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Redaktionsschluss 24. November 2012

Generalversammlung

EATON wird neuer Hauptsponsor

Die Firma Eaton, weltweit agierender Konzern im Bereich
Elektrotechnik mit Produktionsstandort Ziersdorf, wird neuer
Hauptsponsor des SV Ziersdorf! Bei der Generalversamm-
lung wurde die Umbenennung des Vereinsnamens auf SV

Eaton Ziersdorf beschlossen - wir freuen uns auf eine gute
Zusammenarbeit. Bis zum Beginn der Frühjahrssaison wer-
den die Werbemaßnahmen auf der Sportanlage umgesetzt.
Herzlichen Dank in diesem Zusammenhang an Michael
Pamperl, der den SV Eaton Ziersdorf in dieser Sache tatkräf-
tig unterstützt hat.

Wechsel an der Vereinsspitze! Johann Pasching, seit 1997 Obmann des SV Ziersdorf, legte nach 16 Jahren
Obmannschaft sein Amt zurück. In Rückblick auf seine Obmannschaft mit vielen Höhen, aber auch Rück-
schlägen, erwähnte Pasching als besondere Highlights den Meistertitel in der Gebietsliga Nordwest/Wald-
viertel und Aufstieg in die 2. Landesliga West in der Saison 2002/2003 sowie den Neubau der Sportanlage.
Mit Standing Ovations wurde Pasching für die langjährige Führung des SVZ gedankt. Auch Willi Stark, SVZ-
Urgestein und Obmann-Stv. seit 1982 schied aus dem Vorstand aus. Johann Pasching und Willi Stark wurden
zu Ehrenobmännern des SV Ziersdorf ernannt.

Aus den Neuwahlen ging folgendes Team an der Spitze des SV Ziersdorf hervor: Obmann Manfred Binder,
Obmann-Stv. Sabine Schröter und Herbert Zimmermann, Kassier Leopold Gieler, Kassier-Stv. Bettina Ventura
Bonilla und Markus Pasching, Schriftführerin Manuela Maurer, Schriftführerin-Stv. Brigitte Pasching, Sekti-
ons-/Sportl. Leiter Herbert Schröter, Sektionsleiter-Stv. Erwin Kuntner, Jugendleiter Marcus Stark, Jugendlei-
ter-Stv. Andreas Kuntner, Kassaprüfer Karl Wagner und Helmut Polland.
Die Ehrenpräsidenten des SVZ, Bürgermeister Johann Gartner und Dr. Johannes Bauer, dankten Pasching
für seinen langjährigen Einsatz für den Verein und wünschten dem neuen Team viel Erfolg zum Start einer
neuen Ära. Obmann Binder nannte die Konsolidierung in der 1. Klasse Nordwest/Mitte als kurzfristiges und
den Aufstieg in die Gebietsliga als mittelfristiges Ziel.



Aktuelles aus dem sportlichen Bereich

Kampfmannschaft

Gegen einen direkten Konkurrenten am Tabellenende ging es am 28. Oktober - Furth war zu Gast. Anfangs
scheitern alle Angriffsbemühungen, zu viele Fehlpässe mischen sich ins Spiel. In der 12. Spielminute wird
der gefährlichste Further Angreifer zu zaghaft attackiert, sein Schuss ins kurze Eck bedeutet die 1:0 Führung
für die Gäste. Kurz darauf die erste sehr gute Torchance für den SVZ, doch Andreas Kuntner kommt bei einem

scharfen Stangelpass von rechts etwas zu spät. Der SVZ ist zwar
bemüht, Chancen sind aber Mangelware. Als alle bereits hoffen,
das Spiel in der 2. Halbzeit zu drehen, gelingt doch noch der Aus-
gleich: Stefan Kobam bringt Nikola Sukalo (im Bild links) mit einem
schönen Pass in Front, erzieht etwas nach außen - und bringt den
Ball über den herausstürzenden Torhüter zum Ausgleich im Netz
unter. Dieser Treffer fiel zu einem psychologisch sehr günstigen
Zeitpunkt kurz vor dem Pausenpfiff. Zu Beginn der 2. Halbzeit
merkt man, dass sich der nun ausgeglichene Spielstand positiv auf
den Spielfluss auswirkt. Der SVZ gewinnt die Überhand, Sukalo
scheitert mit seinem Schuss neben das Tor. Dann ein Freistoß aus
etwa 20 Metern Entfernung ziemlich zentral vor dem Tor nach Foul
an Burkhart. Kapitän Andreas Kuntner tritt an und schießt den Ball

scharf über die Mauer ins Kreuzeck zum viel umjubelten Führungstreffer. 20 Minuten vor Schluss wird ein
Further wegen Schiedsrichterkritik ausgeschlossen. Die numerische Überlegenheit und die dadurch größeren
Räume bringen in weiterer Folge mehrere hochkarätige Einschussmöglichkeiten für den SVZ. Zuerst hebt
Dominik Guggenberger den Ball über den Tormann, doch leider auch über das Tor. Dann findet Kobam zwei
100%ige Chancen vor, beide Male vergibt er kläglich. Und knapp vor Spielende bringt Komljenovic den Ball
aus sehr aussichtsreicher Position auch nicht im Tor unter. So muss der SVZ bis zum Schluss zittern - mit
dem Schlusspfiff kann man über einen verdienten 2:1 Sieg jubeln.
Das vorletzte Spiel der Herbstsaison wurde in Straning ausgetragen. Schönauer fehlt wegen 5 gelber Karten,
Guggenberger ist verletzt - daher stehen Gernot Traxler und Dominik Zehetner in der Startformation. Gleich
der erste Angriff von Straning führt zum Führungstreffer: Traxler attackiert einen Straninger im Strafraum un-
gestüm - der Elfmeter wird von Straning zur Führung verwertet. In weiterer Folge hatte der SVZ zwar leichte
Vorteile, über die gesamte erste Spielhälfte gab es aber keine wirkliche Torchance. Bei den aussichtsreichsten
Angriffen wurde der Abschluss nicht wirklich gesucht und so der Ball verdribbelt. Das eine oder andere Mal
fiel auch der Torschuss viel zu schwach aus. Nach Seitenwechsel endlich eine gute Gelegenheit für den SVZ,
doch Kobam verfehlt den Stanglpass. Dann Freistoß für den SVZ, Kuntner hebt den Ball an den Fünfer, wo
Sukalo zur Stelle ist und den Ball zum Ausgleich einköpft. Kurz darauf spitzelt Sukalo den Ball vorbei am Stra-
ninger Tormann ins Tor - doch der Schiedsrichter erkennt den Treffer wegen angeblichen Fouls nicht an. Eine
weitere große Torchance für den SVZ vereitelt kurioserweise Strenn, er kann dem Schuss von Burkhart nicht
mehr ausweichen und „rettet“ so für den bereits geschlagenen Straninger Goalie. Die beiden einzigen Gele-
genheiten für Straning vereitelt Tormann Slobodan Lalic bravourös - in der Nachspielzeit rettet er das 1:1 Un-
entschieden mit tollem Reflex.
Zum Saisonabschluss war Pulkau zu Gast in Ziersdorf.
Guggenberger fehlt weiterhin verletzt, Pasching muss
seine Gelbsperre absitzen (könnte aber wegen einer
Verletzung ohnehin nicht spielen) - damit ist Schönauer
der einzige Neue gegenüber dem Straning-Spiel. Der
SVZ übernimmt sofort mit Spielbeginn das Kommando,
kann aber mit Ausnahme einer Gelegenheit für Kobam
in den ersten 30 Minuten nicht gefährlich werden. Der
Gegner Pulkau findet auch nur eine Gelegenheit vor,
die zum Glück ungenutzt bleibt. Dann wird Kuntner von
Komljenovic nach einem Freistoß am rechten Straf-
raumeck angespielt. Kuntner stoppt den Ball und kann
ihn in Freistoß-Manier mit einem Schlenzer im langen
Eck zum umjubelten Führungstreffer versenken. Kurz darauf fällt Sukalo im Pulkauer Strafraum, doch für
einen Elfmeterpfiff war es zu wenig. Ein abgefälschter Kuntner-Freistoß ist die letzt gefährliche Aktion in der 



Die Ergebnisse der letzten Spiele:

Heim Gast Ergebnis Torschützen SVZ

SVZ - Furth 2:1 (1:1) Sukalo, Kuntner

Straning - SVZ 1:1 (1:0) Sukalo

SVZ - Pulkau 2:0 (1:0) Kuntner, Zehetner

Die Tor-

schützen-

liste:

ersten Halbzeit - der Ball landet auf dem Lattenkreuz. Auch in der 2. Halbzeit hat der SVZ mehr vom Spiel,
Pulkau enttäuscht. In der 55. Minute geht Sukalo aufs Tor, spielt dann uneigennützig für den mitgelaufenen
Zehetner auf - und Dominik Zehetner erzielt mit seinem ersten Tor in der Kampfmannschaft das 2:0. Mit die-
sem 2:0 zieht sich der SVZ zurück, spielt auch oft zurück und lässt so den Gegner, der eine Stunde lang klar
dominiert worden war, aufkommen. Bei einem Abschlag von lalic hat der SVZ Glück - er schießt einen Gegner
an, der Ball geht zum Glück ins Torout. Obwohl die Pulkauer regelrecht eingeladen werden, das Spiel in die
Hand zu nehmen, gelingt ihnen wenig. Der SVZ bringt das Spiel über die Runden, ohne wirklich noch in
Gefahr zu kommen, sich einen Gegentreffer einzuhandeln.

6 Tore Kuntner Andreas

5 Tore Sukalo Nikola

4 Tore Kobam Stefan

1 Tore Burkhart Karl

Kern Florian

Pasching Markus

Schönauer Raphael

Strenn Christoph

Zehetner Dominik

# Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Punkte

1 Atzenbrugg/H. 14 12 1 1 57:13 44 37

2 Röschitz 14 12 1 1 37:12 25 37

3 Sitzenberg/R. 14 9 1 4 37:17 20 28

4 Rust 14 8 2 4 33:27 6 26

5 Gföhl 14 8 1 5 46:24 22 25

6 Straning 14 7 2 5 27:33 -6 23

7 Weitersfeld 14 6 2 6 24:25 -1 20

8 St. Bernhard/F. 14 5 3 6 23:27 -4 18

9 Pulkau 14 5 1 8 16:31 -15 16

10 Retz II 14 4 3 7 21:24 -3 15

11 Langenlois 14 3 6 5 17:25 -8 15

12 Furth 14 4 1 9 24:36 -12 13

13 Droß 14 4 1 9 25:38 -13 13

14 Ziersdorf * 14 4 1 9 20:34 -14 13

15 Spitz 14 1 0 13 11:52 -41 3

U23
Im Spiel gegen Furth beherrschte die SVZ-U23 den Gegner über die gesamte Spielzeit klar. Tore gelingen
gegen den unmittelbaren Tabellennachbarn aber erst in der 2. Halbzeit. Nach etwas mehr als einer Stunde
erzielt Julian Mollay den Führungstreffer. 10 Minuten später fixiert Florian Brandenberger nach mustergültiger
Vorarbeit von Florian Kern den Treffer zum Endstand von 2:0. Mit dem 3. Sieg hintereinander klettert die U23
in der Tabelle wieder einen Rang nach oben.
In Straning war erneut der unmittelbare Tabel-
lennachbar der Gegner. Trotz guter Chancen auf
beiden Seiten steht es zur Pause torlos 0:0. 4 Mi-
nuten nach Wiederbeginn geht Straning mit 1:0
in Führung. Die diesmal wieder sehr junge U23 -
von den 15 Spielern im Kader waren 12 Mann
Spieler der U17 - ließ sich aber nicht beirren und
spielte forsch weiter. Es dauerte bis zur 68. Mi-
nute, ehe Andreas Kraus mit einem sehenswer-
ten Fernschuss den Ausgleich erzielte.
Unmittelbar danach folgt ein Abstimmungsfehler
in der Innenverteidigung des SVZ, der zur 2:1
Führung für Straning führt. Wiederum nur 3 Minuten später erzielt Ertu Öztürk der neuerlichen Ausgleich. Der
Siegeswille war ungebrochen, und 3 Minuten vor Schluss wurden die Bemühungen belohnt: Mit einem plat-
zierten Schuss in die lange Ecke gelang Christoph Polland der Siegestreffer zum 2:3. Ein verdienter Sieg –
der 4. in Folge – für die SVZ-Youngsters bringt die U23 auf Platz 12 in der Tabelle.
Im abschließenden Spiel der Herbstsaison war der Tabellenelfte Pulkau zu Gast. In der ersten halben Stunde
wird der Gegner nach Belieben beherrscht. Ein Eigentor sowie weitere Tore durch Öztürk und Kraus bringen
eine scheinbar sichere 3:0 Führung ein. Doch mit der klaren Führung wird der SVZ nachlässig, und das macht
den Gegner wieder stark. 2 Tore innerhalb von 4 Minuten bringen Pulkau noch in der ersten Halbzeit auf 3:2
heran. In der 2. Halbzeit geht es vorerst in gleicher Tonart weiter, Pulkau hat mehr vom Spiel und erzielt den
Ausgleich zum 3:3. Gegen Ende des Spieles wird der SVZ wieder stärker - man will die Serie von bisher 4
Siegen nicht reißen lassen. Ertu Öztürk tanzt eine Viertelstunde vor Schluss 2 Pulkauer im Strafraum aus,
spielt zu Genger auf - und der SVZ führt wieder. In der Nachspielzeit rücken alle Pulkauer incl. Tormann weit
auf - Öztürk kommt an den Ball und trifft ins leere Tor. 5:3 - zum Saisonabschluss der 5. Sieg der U23 in Serie. 



Details zu allen Spielen und Vereinen finden Sie unter 
www.noefv.at

Die Ergebnisse der letzten Spiele:

Heim Gast ErgebnisTorschützen SVZ

SVZ - Furth 2:0 (0:0) Mollay, Brandenberger

Straning - SVZ 2:3 (0:0) Kraus, Öztürk, Polland

SVZ - Pulkau 5:3 (3:2)
2x Öztürk, Kraus, 
Genger, Eigentor

7 Tore Öztürk Ertugrul

3 Tore Mollay Julian

2 Tore Kern Florian

Kraus Andreas

Polland Christoph

1 Tore Brandenberger Florian

Genger Christopher

Krajnovic Safet

Mold Thomas

Traxler Gernot

# Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Punkte

1 Gföhl 13 9 1 3 40:20 20 28

2 St. Bernhard/F. 13 8 2 3 39:14 25 26

3 Rust 13 8 2 3 35:20 15 26

4 Langenlois 13 8 1 4 48:27 21 25

5 Sitzenberg/R. 13 8 1 4 30:19 11 25

6 Röschitz 13 7 2 3 32:17 15 23

7 Atzenbrugg/H. 12 6 3 3 36:22 14 21

8 Spitz 13 4 3 6 35:31 4 15

9 Droß 13 5 0 8 18:36 -18 15

10 Ziersdorf 13 5 0 8 22:44 -22 15

11 Pulkau 13 4 0 9 29:53 -24 12

12 Straning 13 3 1 8 24:38 -14 10

13 Furth 13 2 2 9 19:39 -20 8

14 Weitersfeld 12 1 2 7 16:43 -27 5

Die Tor-

schützen-

liste:

Saisonbilanz der Kampfmannschaft und U23

Erst in den letzten 4 Runden, in denen mit 3 Siegen
und einem Unentschieden 10 Punkte erreicht wurden,
lief es für die Kampfmannschaft so, wie es vor Sai-
sonbeginn erhofft worden war. Zu Beginn der Herbst-
saison wurde zwar recht ansehnlich gespielt, doch
mangels Effizienz vor dem Tor keine Punkte geholt.  Ein
besonderes Erlebnis war das erste Meisterschaftsspiel
auf der neuen Sportanlage gegen Retz (Bild rechts),
das leider mit 2:3 verloren ging. Ein negativer Höhe-
punkt war der mehr als fragwürdige Abbruch gegen
Gföhl. Der erste Saisonsieg in St. Bernhard brachte lei-
der nicht die erhoffte Wende - es folgte eine Niederla-
genserie von 5 Spielen. Hervorzuheben ist das Spiel
gegen Röschitz - man spielte den Tabellenführer an die
Wand, ging aber dennoch als Verlierer vom Platz. Mit dem Sieg in Spitz wurde endlich die rote Laterne ab-
gegeben, und mit den Punkte in den letzten 3 Spielen schaffte der SVZ den Anschluss an das untere Mittelfeld.
Man liegt zwar weiterhin auf einem Abstiegsplatz, ist aber nur 3 Punkte von Rang 9 entfernt. 
Als Spieler der Herbstsaison können aus SVZ-Sicht Thomas Komljenovic, der als Mittelfeldstratege das Spiel
des SVZ ordnete, sowie Andreas Kuntner - der Kapitän erzielte wichtige Tore - gesehen werden. Sehr gut in
die Kampfmannschaft integriert haben sich die aus der U23 nachgerückten Spieler - allen voran Dominik Ze-
hetner, der gegen Pulkau seinen ersten Treffer in der Kampfmannschaft erzielte.
Eine Verstärkung im Angriff wird wohl notwendig sein - mit einem echten „Knipser“ soll die Abstiegszone hinter
sich gelassen werden und ein sicherer Mittelfeldplatz erreicht werden.
Die U23 wurde in einem Großteil der Herbstsaison mit einer verstärkten U17-Mannschaft gespielt. In den ers-
ten Saisonspielen waren die zum Teil gerade 15-jährigen sichtlich überfordert - körperlich wesentlich intensi-
veres Spiel sowie die Doppelbelastung mit der U17-Meisterschaft machte ihnen sehr zu schaffen. Aber da
mehrere U23-Kräfte des Vorjahres in den Kader der Kampfmannschaft aufgerückt waren, hieß es, sich durch-
zubeißen. Trotz der Niederlagenserie - die ersten 8 Spiele der Herbstmeisterschaft gingen verloren - gaben
die Jungs nicht auf. Und ausgerechnet gegen den Tabellenführer Rust kam es zur Trendwende. Mit dem 4:2
Erfolg kam das Selbstvertrauen zurück in die Mannschaft. Die Folge war, dass auch die nächsten 4 Spiele
gewonnen wurden. Mit nunmehr 15 Punkten wird die Herbstmeisterschaft auf dem 10. Tabellenplatz abge-
schlossen.



Nachwuchs

Bambinis - U9 - U10
Sowohl für die Bambinis als auch für die U9 ist die Herbst-
saison seit Ende Oktober zu Ende. Die Entwicklung der jun-
gen Spieler verläuft gut. Mit frischem Elan wird man im
Frühjahr weiterarbeiten, um weiter dazuzulernen.
Die U10 hat ihr letztes Meisterschaftsspiel in Retz nach einem
2:2 zur Pause mit 2:6 verloren. Dennoch kann man mit dieser
Mannschaft hoch zufrieden sein. Von 9 Spielen wurden sie-
ben zum Teil ganz überlegen gewonnen - herausragend war
das 22:0 gegen Breitenwaida - nur 2x ging man als Verlierer
vom Platz. Diese Mannschaft ist ein großes Versprechen für
die Zukunft, Trainer David Waltner hat aus einer Reihe von
talentierten Spielern eine sehr gute Mannschaft geformt.

U12 MPO B

Das letzte Spiel der Herbstsaison bestritt die U12 gegen Hausleiten. Nach dem  Erfolgserlebnis der Vorwoche
mit dem Sieg gegen Langenzersdorf war man diesmal wieder chancenlos. 0:2 zur Pause, Endstand schließlich
1:6. 
Die U12 spielt über den Winter bei der Futsal-Meisterschaft der Jugendhauptgruppe Nordwest teil. In der Vor-
runde Gruppe B trifft der SVZ auf Gars, Großweikersdorf und Gars. In der Sporthalle Eggenburg wurde der
Auftakt zur Futsal-Saison gespielt: Gegen Gars verlor die U12 mit 1:5, gegen Großweikersdorf gewann man
mit 5:1. Die weiteren Vorrundenspiele der Futsal-Meisterschaft werden in Stockerau und Kirchberg/Wagram
gespielt. Nach Abschluss der Vorrunde kommt es im Februar 2013 zu 2 Finaltagen in Korneuburg bzw. Hol-
labrunn.

Die Torschützenliste:

# Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Punkte

1 NSG SV Hausleiten 8 5 1 2 30:15 15 16

2 Langenzersdorf B 8 3 3 2 22:18 4 12

3 Stockerau 8 4 0 4 14:26 -12 12

4 Gars 8 3 2 3 19:15 4 11

5 Ziersdorf 8 2 0 6 14:25 -11 6

4 Tore Kührer Tobias

3 Tore Binder Philip

2 Tore Stark David

Tobias Marco

1 Tore Probst Celine

Schirrer Sebastian

Schlögelbauer Peter

U14 UPO
Mit dem 9:0 gegen Grabern - im Hinspiel hatte man die bislang einzige Niederlage einstecken müssen - er-
oberte die U14 zwei Spiele vor Schluss die Tabellenführung. Gegen Zellerndorf hätte mit einem Sieg die
Basis für den Meistertitel gelegt werden können, doch dieses Spiel endete mit einer unglücklichen 3:4 Nie-
derlage. Nach 50 Minuten führte man mit 1:3, doch Zellerndorf drehte das Spiel und versetzte dem SVZ die
2. Saisonniederlage. Damit ging es im abschließenden Spiel gegen Tabellenführer Großrußbach um alles: 3
Punkte Rückstand, aber das bessere Torverhältnis, das war die Ausgangsposition für den SVZ. Und dieses
Endspiel ist nichts für schwache Nerven: Großrussbach geht in der Anfangsphase durch einen Elfmeter in
Führung. Die SVZ U14 übernimmt klar das Kommando, vergibt ab er viele Chancen. Alexander Endler erzielt
Mitte der 1. Halbzeit den Ausgleich - aber für den Meistertitel muss ein weiterer Treffer her. Trotz rollender
Angriffe will das Führungstor nicht gelingen. Angefeuert von den zahlreichen Zuschauern und dem Trainer-
team Helmut Kaufmann jun. und sen. gelingt erzielt die U14 durch Lucas Mayerhofer 10 Minuten vor Schluss
den letztendlich entscheidenden Treffer zum Meistertitel.  Herzliche Gratulation an die U14 zu diesem

tollen Erfolg.

Nach dem Abschlusstraining wurde der Erfolg gebührend gefeiert. Nun gilt es, sich im Frühjahr im Mittleren
PlayOff zu behaupten. Das Trainerteam Kaufmann und Kaufmann wird sicherlich die richtigen Worte finden,
um die Mannschaft entsprechend einzustellen - und die Mannschaft wird alles daransetzen, um den positiven
Trend fortzusetzen.



Die Torschützenliste:

U17

Im abschließenden Spiel der Herbstsaison in Stronsdorf setzte es für den SVZ eine 2:5 Niederlage. Indivi-
duelle Fehler machten das an sich gute Spiel zunichte, erst bei 0:4 konnte Brandenberger aus einem Elfmeter
das erste Tor für den SVZ erzielen.  Den 2. Ziersdorfer Treffer erzielte Pfaller kurz vor Schluss. 
Mit 3 Siegen in 10 Spielen liegt die U17 in der Herbsttabelle am 6. Tabellenplatz. Ein besseres Abschneiden
wurde in den ersten 5 Spielen, die mit ebenso vielen Niederlagen endeten, vergeben.

Die Torschützenliste:

4 Tore Kraus Andreas

Polland Christoph

2 Tore Brandenberger Florian

Genger Christopher

Schröter Christian

1 Tore Krajnovic Safet

Miftaroski Anel

Mustafoski Seval

Pfaller Alexander

Zimmermann David

Es steht
fest: der

Meistertitel
ist ge-
schafft!
Die U14 
jubelt!

# Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Punkte

1 Ziersdorf 8 6 0 2 45:7 38 18

2 Großrußbach 8 6 0 2 40:8 32 18

3 Zellerndorf 8 4 0 4 27:26 1 12

4 NSG Grabern 8 4 0 4 17:22 -5 12

5 Großmugl 8 0 0 8 1:67 -66 0

10 Tore Genger Alexander

8 Tore Weiss Florian

5 Tore Endler Alexander

Fischer Christoph

Mayerhofer Lucas

4 Tore Berisha Mirson

Pröll Maximilian

1 Tore Schörg Michael

# Mannschaft Sp. S U N Tore +/- Punkte

1 Leobendorf 12 10 1 1 51:14 37 31

2 NSG Stronsdorf 10 6 1 3 46:27 19 19

3 NSG Ernstbrunn 10 3 5 2 23:25 -2 14

4 NSG Hausleiten 10 4 1 5 20:29 -9 13

5 NSG Gaubitsch 10 3 3 4 21:34 -13 12

6 Ziersdorf 10 3 0 7 19:38 -19 9

7 Langenzersdorf 10 1 1 8 20:33 -13 4

Bürgermeister und SVZ-Ehrenpräsident Johann Gartner
bedankte sich bei Gitti Pasching für ihren persönlichen
Einsatz für den SV Ziersdorf sowie für die Unterstützung
ihres Gatten bei der Führung des Vereines.



Gesellschaftsschnapsen

Fr. 7. Dezember Einladung der Helfer des SV Ziersdorf

Sa. 1. und So. 2.12.2012 Weihnachtsmarkt am Marktplatz - siehe letzte seite dieser SVZ-News

Sa. 15. und So. 16.12.2012 Weihnachtsmarkt am Marktplatz - siehe letzte seite dieser SVZ-News

Sa. 15. Dezember 2012 Nachwuchs-Weihnachtsfeier

Sa. 22. Dezember 2012 SVZ-Weihnachtsfeier

Sa. 19. Jänner.2013 Kindermaskenball in der Mehrzweckhalle

Sa. 26. Jänner.2013 Lumpenball im Volksheim

24. März 2013

14.00 Uhr: Eröffnung der neuen Sportanlage mit

Festakt und Segnung

15.30 Uhr: Eröffnungsspiel SV Ziersdorf

gegen FK Austria Wien

13. Juni 2013 Landesfinale Volksbank Mike-Cup

28. - 30. Juni 2013 Sommerfest

Veranstaltungen

Nächste Termine

Das heurige Gesellschaftsschnapsen wurde in der Kantine auf der Sportanlage ausgetragen. 128 Karten
waren aufgelegt - und die waren schnell vergriffen. Nach spannenden Spielen kämpften sich Alfred Pajones
aus Großmeiseldorf und Franz Würz ins Finale. Dort behielt Pajones die Oberhand und gewann den 1. Preis
beim SVZ-Gesellschaftsschnapsen 2012.

Herzlichen Dank an alle Teilnehmer am Gesellschaftsschnapsen sowie ganz besonders an

all jene, die Preise zur Verfügung gestellt haben!



Eröffnung der Sportanlage - Goldcard

Seit 19. August wird auf der neuen Sportanlage bereits gespielt - die offizielle Eröffnung erfolgt im Frühjahr
2013. Für dieses einmalige Ereignis bietet der Sportverein Ziersdorf seinen Fans ein besonderes Zuckerl: Es
wurde eine Goldcard zum Preis von nur € 40,-- aufgelegt, die sich bestens als Geschenk für Fußballbegeis-
terte eignet. 
Die Goldcard liegt ab sofort bei den Banken in Ziersdorf (Raika, Sparkasse und Volksbank) auf und kann
auch bei den Funktionären des SV Ziersdorf bestellt werden. 
Eine weitere Möglichkeit des Erwerbes der Goldcard: Einzahlung von € 40,-- auf das Konto 2-0000-6817 bei
der Raika Ziersdorf, BLZ 32982.
Folgende Leistungen erhalten Sie mit der Goldcard:

Eröffnung der neuen Sportanlage des SV Ziersdorf

Sonntag, 24. März 2013

14.00 Uhr: Festakt und Segnung der Sportanlage

15:30 Uhr: Eröffnungsspiel

SV Ziersdorf gegen FK Austria Wien

Sitzplatzkarten werden ab Dezember 2012 nach Verfügbarkeit im Vorverkauf zum Preis von € 15,-- (am
24.3.2013 an der Tageskassa € 17,--), Stehplätze zum Preis von € 10,-- (Tageskassa € 12,--) erhältlich sein.
Für Jugendliche werden ermäßigte Karten aufgelegt.
Der VIP-Bereich steht den VIP-Mitgliedern des SV Ziersdorf beim Eröffnungsspiel uneingeschränkt zur Ver-
fügung.

Merken Sie sich den 24. März 2013 als besonderen 

Fußballtermin in Ziersdorf vor und sichern Sie sich 

rechtzeitig Ihre Eintrittskarten!



Werbepartner

Werden auch Sie Werbepartner des SV Ziersdorf! Detaillierte Unterlagen über die Werbemöglich-

keiten finden Sie auf  www.sv-ziersdorf.at unter „Werbepartnerschaft“.

Der SV Ziersdorf bedankt

sich bei allen Sponsoren

und Werbepartnern für

die Unterstützung!

Bezug der SVZ-News: Mit den regelmäßig erscheinenden SVZ-News sollen Informationen an alle Sportinteressierten,
die Mitglieder und Freunde des SV Ziersdorf, besonders aber auch an alle Eltern unserer Nachwuchsspieler weiterge-
geben werden. Die SVZ-News werden grundsätzlich elektronisch per E-Mail verschickt. Bitte melden Sie sich auf der
Webseite des SV Ziersdorf (per Mail an svziersdorf.news@gmail.com) für den Bezug der SVZ-News an!

Impressum: Herausgeber Sportverein Ziersdorf , Obmann Manfred Binder, 3472 Hohenwarth 195.  
Für den Inhalt verantwortlich: Herbert Zimmermann. Fotos: SV Ziersdorf  Druck: Eigenvervielfältigung

ZVR-Zahl 652410744 Web: www.sv-ziersdorf.at  E-Mail: svziersdorf@gmail.com



Sechs  Vereine bzw. Organisationen haben sich gemeinsam daran gemacht, zu einem tollen Rahmen-

programm die Gäste mit diversen (Heiß-)Getränken und Speisen zu verwöhnen.

Teilnehmende Vereine bzw. Organisationen: Rotes Kreuz, Sportverein, Trachtenkapelle Ziersdorf und

Umgebung, Elternverein der Volksschule Ziersdorf, Jugendszene Ziersdorf, Volkspartei Ziersdorf.

Der SV Ziersdorf freut sich auf Ihr Kommen!


